
 

Genuss, Sport und Freizeit im Paradies der Blicke  
 
Wir haben zwei gute Nachrichten für Sie: Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
dann liegt das daran, dass Sie einen Arbeitsplatz im Land der 1.000 Hügel 
haben. Die zweite gute Nachricht: Hier lässt es sich nicht nur gut arbeiten, 
sondern auch hervorragend leben. In den 32 Gemeinden der 
Gemeinsamen Region Bucklige Welt-Wechselland werden unzählige 
Anstrengungen unternommen, um ein liebenswertes und lebenswertes 
Umfeld für alle Altersgruppen zu schaffen. Und dazu gehört ein 
umfangreiches Angebot an Möglichkeiten, wie man hier seine Freizeit 
gestalten kann. Ob Entspannung, Action, sportliche Abenteuer, 
genussvolle Auszeiten, kulturelle Glanzlichter oder Familien-Erlebnisse. 
Vieles ist in gemeinsamen Anstrengungen entstanden, um nicht nur den 
Tourismus zu beleben, sondern vor allem, um den Menschen in der Region 
ein ganz besonderes Umfeld zu bieten.  
 

sehen – kosten - lernen  

Einer der Vorzüge ist der wohl augenscheinlichste: Das Land der 1.000 
Hügel hat seinen Namen völlig zu Recht und bietet daher beinahe um jede 
Ecke atemberaubende Ausblicke und eindrucksvolle Naturlandschaft. Wir 
nennen das „Paradies der Blicke“ und jeder, der die Region Bucklige Welt – 
Wechselland bei einem Spaziergang oder einer Wanderung erkundet, wird 
uns zustimmen. Kombinieren lässt sich das am besten mit einer 
genussvollen Auszeit, denn hier gibt es nicht nur viel zu sehen, sondern 
auch zu kosten. „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“ ist ein 
Zusammenschluss heimischer Direktvermarkter, 
Lebensmittelproduzenten und Gastronomen, die sich zum Ziel gesetzt 
haben, ihre hochwertigen Produkte nicht nur meisterhaft zu veredeln, 
sondern auch mit ganz viel Kreativität umzusetzen. Daneben gibt es noch 
viele weitere kulinarische Besonderheiten, die man in jeder Gemeinde 
entdecken und schmecken kann. Von der zünftigen Wirtshausküche über 
einen der vielen Mostschank-Betriebe bis hin zur Haubenküche. Dazu 
kommen immer mehr Schaubetriebe, in denen man bei der Herstellung 
der Köstlichkeiten den Experten über die Schulter schauen kann.  
 

Wandern – Biken – Wintersport und Wellness  

Bei so viel Genuss darf natürlich auch die sportliche Betätigung nicht zu 
kurz kommen. Klar, Wanderungen durch die einzigartige Naturlandschaft 
der Region Bucklige Welt-Wechselland bieten sich immer an. Es gibt aber 
noch so viel mehr: Wussten Sie etwa, dass die Region eines der größten 



 

(E-Bike) Radwegenetze Österreichs bietet? Und das Angebot wird 
laufend um neue Anschlussstellen erweitert. Wer es etwas wilder mit dem 
Zweirad mag, der ist bei den Wexl Trails bestens aufgehoben, wo schon 
die kleinsten Biker ihre ersten Rad-Abenteuer erleben und Profis sich 
bequem mit dem Rad-Lift hinaufbefördern lassen, um dann wieder ins Tal 
zu rasen. Dort, wo im Sommer unter anderem die Biker zuhause sind, 
werden im Winter die ersten Spuren in den Schnee gezogen, denn in St. 
Corona befindet sich auch das Familienskiland. Übrigens nicht das einzige 
Skigebiet in der Region Bucklige Welt-Wechselland: Mehr Platz und 
spannende Abfahrten für alle Könnensstufen bietet die Skischaukel 
Mönichkirchen-Mariensee. Wer es sportlich entspannter mag, der kann 
etwa bei einer Partie Golf auf einem der drei Plätze in der Region 
entschleunigen. Dazu kommen Wellness-Angebote zum Seele-baumeln-
lassen. 
 

Kultur, Geschichte und Geschichten  

Unter dem Motto „Genussvolle Landgeschichte(n)“ hat sich die Region 
Bucklige Welt-Wechselland vor wenigen Jahren ein neues Tourismus- und 
Freizeitkonzept überlegt und umgesetzt. Neben einem vielfältigen 
kulturellen Programm von Musik über Museen bis hin zu kreativen 
Workshops findet man viele Geschichten über und zur Region, modern 
aufbereitet: vom Internationalen Storytelling-Festival in Bad Schönau über 
spannende Geschichten auf dem Weg zum „Dach der Welt“ – auf den 
höchsten Punkt der Buckligen Welt in Hochneukirchen-Gschaidt oder auf 
den Spuren der Bourbonen in Lanzenkirchen bis zur Wehrkirchenstraße 
durch die Region Bucklige Welt-Wechselland, die von der wehrhaften 
Geschichte dieser Gegend erzählt. Ein Ort, an dem man die lange 
Geschichte der Region hautnah erleben kann, ist das Keltendorf in 
Schwarzenbach. Hier wird nicht nur seit Jahrzehnten geforscht, sondern 
das Entdeckte auch spannend für die Besucher aufbereitet – 
abwechslungsreiche Veranstaltungen inklusive. 
 
Ein Erlebnis für alle Sinne ist der Besuch in einem der beiden Rosengärten 
in Kirchschlag oder Pitten, letzterer – gelegen vor dem barocken Pfarrhof 
– ist übrigens der zweitgrößte Rosengarten Niederösterreichs. Das 
Angebot ist jedenfalls ebenso vielfältig wie die Region selbst und es gibt 
immer wieder Neues zu erfahren. Auf einen Blick findet man alles 
Wissenswerte zum Sport-, Freizeit-, Genuss-, Kultur- und 
Entspannungsprogramm im Land der 1.000 Hügel auf den beiden 
Regions-Webseiten www.buckligewelt.info und www.wechselland.info 
 


